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wir bestimmen mit

Die Volksabstimmung

Volksabstimmung: Die Volksabstimmung ist eine politische Entscheidung bei der die Bevölkerung 
mitbestimmt. Die Bevölkerung kann dabei mit „Ja“ oder „Nein“ antworten, also für oder gegen einen 

Beschluss stimmen. Es gab in  der  Vergangenheit schon 2 Volksabstimmungen. 
Die erste gegen Kernenergie (Zwentendorf ) am 5. November 1978 (50,5% mit 
„NEIN“). Die zweite für den Beitritt zur Europäischen Union (66,6% mit „JA“). 
Eine Volksabstimmung wird durchgeführt, wenn der Nationalrat bestimmt, 
dass es notwendig ist. Eine Volksabstimmung ist für die Politiker bestimmend. 
Volksbefragung: Bislang fand in Österreich noch keine Volksbefragung statt. 
Im Gegensatz zur Volksabstimmung ist die Volksbefragung nicht bestimmend. 
In einer Volksbefragung wird die Meinung der Bevölkerung 
zu einem Thema (Gesetz) ermittelt.

Wir begeben uns auf die Suche nach den Unterschieden zwischen der Volksabstimmung und der 
Volksbefragung. Lesen Sie mehr in unserem Artikel. 

Amtlicher Stimmzettel 

Julian (12), Magdalena (12), 
Roland (13), Markus (13)

Wir von der BG/BRG Lilienfeld 3R1 wissen Bescheid über die Mitbestimmung
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Die ÖSTERREICHER WÄHLEN...

Nationalratswahlen: Der Nationalrat wird alle 5 
Jahre neu gewählt. Er hat 183 Mitglieder. In Wien 
und Niederösterreich kandidieren bis zu 500 Per-
sonen, in Oberösterreich und der Steiermark bis zu 
400, in Tirol  Kärnten und Salzburg bis zu 200 und in 
Vorarlberg und im Burgenland bis zu 100 Personen 
für den Nationalrat.

Es gibt das 1. Ermittlungsverfahren(= Regional-
wahlkreis), das 2. Ermittlungsverfahren(= Landes-
wahlkreis) und das 3. Ermittlungsverfahren. Dies 
ist der entscheidende Rechenschritt. (Genaueres 
finden Sie unter http://de.wikipedia.org/wiki/Nati-
onalratswahl)

Bundespräsidentenwahl: Der Bundespräsident 
wird für 6 Jahre gewählt. Eine einmalige Wieder-
wahl ist möglich. Ausschließungsgründe sind das 
dritte Mal hintereinander zu kandidieren und auch 
das Kandidieren von Mitgliedern einer Monarchie-
familie ist untersagt. Bis 1982 war man verpflichtet 
an den Bundespräsidentenwahlen teilzunehmen. 
Am 1. Juli 2007 wurde diese Wahlpflicht abge-
schafft. Das Mindestalter eines Bundespräsidenten 
beträgt 35 Jahre.

Landtagswahlen:  In 
einem Bundesland 
werden 56 Land-
tagsabgeordnete für 
5 Jahre in den Land-
tag gewählt. Um das 
passive Wahlrecht zu 
erhalten, muss das 18. 
Lebensjahr vollendet 

Nationalratswahlen, Bundespräsidentenwahlen, Gemeinderatswahlen, Landtagswahlen

Nationalrat
Quelle: http://www.dup.or.at/Vorw/05_2006/

Vorwaerts%2005_2006_Parlament_15.jpg

 Stefan (12), Christoph (12), Franz (12),  Stefan‌ (12) Bundespräsident Heinz Fischer
Quelle: http://www.nak.at/admintools/beilagen/

hbp_fischer_1230120977.jpg

Aufteilung für Landtagswahlen
Quelle: http://www.reitferien.
at/images/oesterreich1.gif

sein und man braucht 50 Zustimmungserklärungen. 
Der Wiener Landtag setzt sich aus 100 Abgeordne-
ten zusammen, die zugleich den Wiener Gemeinde-
rat bilden. 

Der Wiener Landtag verfügt über das Gesetzge-
bungsrecht für einfache Landesgesetze und Lan-
desverfassungsgesetze.

Gemeinderatswahlen: Der Gemeinderat oder die 
Gemeindevertretung in Österreich ist die gewählte 
Volksvertretung innerhalb einer Gemeinde. Sie wer-
den von den Bürgern direkt gewählt. Die Anzahl der 
Gemeinderäte ist von der Anzahl der in der Gemein-
de als wohnhaft gemeldeten Einwohner abhängig. 
Wahlberechtigt sind sowohl alle österreichischen 
Staatsbürger, als auch die im Ort ansässigen EU-Bür-
ger. Gültig ist jeweils die Gemeindewahlordnung, 
die ein Landesgesetz ist.
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Wir erklären euch das Wichtigste über Wahlen:
Bei der Wahl haben österreichische StaatsbürgerInnen die Möglichkeit ihre Stimme für eine Partei abzu-
geben, die sie im Parlament vertreten soll. Die Wahlen werden von den Wahlbehörden der Gemeinden 
durchgeführt. Die Stimmabgabe erfolgt in einer Wahlzelle. Das Wahlkuvert mit dem Stimmzettel wird in 
die Wahlurne geworfen.

Ein Wahlsprengel ist die Verwaltungseinheit, wo man in einem Wahllokal seine Stimme abgibt.
In einer Wahlzelle wird die geheime Stimme abgegeben. An der Wand einer Wahlzelle hängt eine Liste der 
wählbaren Parteien oder Personen.

Bald ist es soweit, dann dürfen wir auch wählen!

Beispiel für einen Stimmzettel zu einer 
Nationalratswahl

Quelle: http://3www.at/grafiken/stimmzettel2008-gr.
jpg

Elias (12), Tanja (13), Judith (12), 
und Lisa -Marie (12)

Wahlen in Österreich

Wahlzelle 
Quelle: http://www.
salzburg.com/nwas/
loadcluster.php?Ref=DBild/
$t3xb9wsde8eck68rvorve0
&AttrName=BildLr

Wahlkarte
Quelle: http://www.bmi.gv.at/wahlen/images/

bpwahl_wahlkarte.jpg

Die Wahllokale sind 
meistens in Schulen 

Quelle: http://www.hkbu.
edu.hk/~europe/polshyp/

wahl/wahl.jpg

Gruppenfoto mit der Abgeordneten Judith 
Schwentner  (Die Grünen)
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Umfrage zur Demokratie 

Wir machten eine Umfrage zum Thema Demokra-
tie. Wir befragten 26 Personen. Davon gaben uns 7 
Personen ihre persönliche Meinung und Antwort. 
Wir überlegten uns 4 Fragen und die erste Frage 
war: „Wie kann das Volk in einer Demokratie mit-
bestimmen?“ Die meisten Befragten meinten „Mit 
Wahlen.“ Zwei ergänzten „Durch Anträge und Volks-
abstimmungen.“ Die zweite Person sagte, dass man 
Bezirksvertreter kontaktieren sollte. Mit einem Pas-
santen entwickelte sich eine Diskussion um den Be-
griff „Demokratie“.

Die zweite Frage lautete: „Waren Sie schon einmal 
bei einer Demonstration?“ Sechs Personen haben 
mit „Ja“ geantwortet. Einer erzählte uns, dass er 
1967 in Hannover gegen Polizeigewalt demons-
triert hat. Doch einer sagte uns, dass Demonstrieren 
nichts bringt. 

Die dritte Frage war: „Haben Sie schon einmal für 
ein politisches Anliegen unterschrieben?“ Alle Leu-
te die wir befragten antworteten mit „Ja“, außer ei-
ner Person. 

Die letzte Frage war: „Würden Sie eine Partei im 
Wahlkampf unterstützen?“ Vier Leute antworteten 
mit „Ja“. Drei Personen sagten „Nein“. Es war sehr in-
teressant und spannend die Meinungen der Men-
schen zu hören. 

Unsere Gruppe war vor dem Parlament und machte eine Umfrage über die Demokratie.  Wir bekamen 
sehr viele Informationen. 

Die Gruppe mit einer der befragten Passanten.

Matthäus (13), Martin (12), Belmin (12), Maxi (12) 
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Regierung in Österreich

In Österreich haben wir drei häufig auftretende 
Regierungsformen unter die Lupe genommen: Die 
Koalition, die Minderheitsregierung und die Allein-
regierung.

Koalition: Ist eine Vereinigung von politischen Par-
teien zur Durchsetzung von bestimmten Gesetzen, 
Erlässen etc. Eine Koalitionsregierung besteht aus 
zwei oder mehreren Parteien.

Minderheitsregierung: Ist, wenn eine Partei unter 
50% der Stimmen der Abgeordneten hat, jedoch 
nicht dauerhaft mit einer anderen Partei zusam-
menarbeiten will oder kann. Sie ist dann aber auf 
die Duldung durch die anderen Parteien angewie-
sen.

Alleinregierung: Von einer Alleinregierung spricht 
man, wenn eine Regierung nur aus Mitgliedern 
einer Partei besteht. Dies traf in Österreich zuletzt 
von 1971-83 durch die SPÖ zu. Heute haben wir 
eine Koalition.

Drei Regierungsformen im Vergleich: Koalition, Minderheitsregierung und Alleinregierung

 Koalition oder Minderheitsregierung 

Maximilian, Nicholas, Philipp (alle 13)

Die derzeitige Regierung
Quelle: http://www.bka.gv.at/Images/2008/12/2/-

1408840786.jpg

 Das Bild zeigt eine Alleinregierung

Die 3R1 in voller Bewegung
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